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Verherrlichung der Keuschheit findet, das wird ZWO apiteln geteilt
vorgetragen. Wenn wahr ist, W as der Tıroler ädagoge Joh Fuhrmann
behauptet: „Oft Lut e1InNn einz1iger kurzer Spruch mehr irkung qals eın

JaNnzZeS Buch“, hat dieses liebliche Schr1ı  chen sehr großen eru
Kreise der nach Seelenreinhei ringenden Jugend.,

Prof Dr T'othudapest.
39) Ars ®aCra. Schweizerisches ahnrbuc TUr cCANrıstliıche uns

1927 (46) Tafeln asel, ebr Heß SchweIlz
FT B

Das erste ahrbuc. der unlängst ı1115 en gerufenen Socletas Sanctı
Lucae, Vereines Von schweizerischen katholischen Künstlern und
Kunstfreunden DDer vornehmen Ausstatiung entspricht der gediegene
Inhalt cdie kurze, gehaltvolle Einleitung VO.  - TOol. Gonzague de Reynold

der ihm eigenen tiefen, sicheren und feinen Art ; e1n TEINIC. TWOSgeNe:
und praktisch sehr anregender Auf{fsatz über das Problem der kirchlichen
Kunst VO  a Tol. Martın Wackernagel; Pfarrer O1S Süß eggen), der
Präsident der L $ bespricht ‚verständiger und, WIC IL scheint,
durchaus zutreffender W eıse die Beziehungen zwischen kirchlichem ec.
und kirchlicher Kunst Alexander GCingria referiert persönlich gehaltener
Art über die relig1iöse uns der Westschwelz Die 'Tafeln enthalten
viel wertvolles unstgu und werden HC gut besorgten Kom-
mentar VO  — Robert Heß dem Verständnis aufgeschlossen. Aus aufrichtiger
1€e. Ur Schweilz un ihrer katholischen uns heraus üunsche ich der
ST -I1ukas- Gesellschaft, daß S1e hesonders beim schweizerischen Klerus das
lebendige Verständnis und dıe tätıge Unterstützun inde, qauftf die gerade
solche ideale Unternehmungen erfahrungsgemäß angeWlesen sıind

Ahn OSse (Luxemburg
Dr Rıchard Marıa au

Neue Auflagen.
Introduetionis . Seripturae lıbros compendium. Edıitio ODAa

quctore Augustino Merk Öperı1s primiıtıvı editio. ONa
Lex-Format (XII Parısius Lethielleux) 1927

Das VO  — Rud Cornelv gegründete und Mr un uflagen
erneuerte ompendium Introductioni1s, dem (LursSus Secripturae Sacrae Ce111-

verlel. wurde H1s Auflage VO  ; agen herausgegeben,
Auflage während der TlegsS- und Nachkriegszei mehrfach wiederholt.

Nun hat unter anfänglicher Mitarbeit VOo  — bea die Auflage durch
er durchgreifende Umgecaltung erfahren, da cie hinzugekommene
Nneue Literatur gewaltsam nach Einbeziehung verlangte. Die Gesamtanlage
ist 1eselbe geblieben, Arı appendices VON aktueller Bedeutung vermehrt.
Die konservative Einstellung des Werkes wurde unbeirrt beibehalten ber
das Ilte Testament maße ich ILLE keıin rteil A Der das Neue Testament
hat nach INE1LNEeTr Nnsıch sehr NNenNn, wenngleich die usSswa. der ıte-
ratur nN1ıC. gerade aushnahmslos geglück ist TOLZ unzweldeutiger ellung-
nahme den einzelnen roblemen ist. überall die gegenteilige Ansicht
gewürdigt. Hervorragend gut ist die Briefliteratur behandelt Kaum

anderC Einleitung wird die SpTaC  üiche el gleich trefflich gewürdigt.
Klorian. Dr (T

YTheologia Moralis Auctore Jos Aertnys Ss Eidıtio 11a
Kıx integro recognOovıt Damen Ss vol 80
(XX, 763 et. ö21) Taurinı 1928, arıe Ital 1.ıre


